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Ort: Lister Turm 

Datum: 24.08.2023 

Beginn: 19:00          Ende: 22:00 

Teilnehmer: Holger, Michael, Janina, Gregory, Rolf, Helga, Murat, Emil, Ulrich, Wolfgang 

 

Ggf. OV-externe Gäste: Metin Yildirim 

 

Tagesordnung 

TOP1: Begrüßung, Feststellung TO, Protokoll 

TOP2: Gespräch und Austausch mit Metin Yildirim zum Thema Aufstieg der AfD, 

Rechtsextremismus und Verteidigung der Demokratie 

TOP3: Aussprache, Diskussion 

TOP4: politische Schlussfolgerungen 

TOP5: Anträge, Ideen, Vorschläge, Anregungen 

TOP6: Berichte 

TOP7: Termine, Verschiedenes 

 

TOP1: Michael begrüßt die Gäste, TO wird angenommen, Janina schreibt das Protokoll. 

TOP2: Michael begrüßt Metin Yildirim vom Verfassungsschutz Hannover, Experte in der 

Extremismusprävention. Er ist gelernter Polizist und seit vielen Jahren beim Verfassungsschutz tätig. 

Er ist zudem Genosse. Metin stellt im Folgenden seine Arbeit, unter anderem an Schulen, vor und 

berichtet neben der AfD auch von der IB (Identitären Bewegung), den völkischen Bewegungen und 

Vereinen sowie Verlagsgesellschaften für rechte Organisationen und deren Verflechtungen. Wir 

sehen Werbevideos der IB („Der große Austausch“, 2015 Einwanderung), Metin erläutert die Rolle 

und den großen Einfluss des Internets auf die rechten Bewegungen. Es handelt sich mitnichten um 

„dumme Parolenklopfer und Schlägertypen“, sondern hoch organisierte und intellektuelle 

Organisationen, die zielgerichtet und effektiv ihre Ideologien in der Bevölkerung verbreiten. 

Dabei hilft ihnen die derzeitige Häufung von Krisen und Verunsicherung in der Bevölkerung in einer 

hochkomplexen Welt, die sich nicht mit einfachen Antworten und Lösungen beseitigen lassen. Der 

Wunsch nach einfachen Lösungen ist jedoch da und erleichtert den rechten Bewegungen den 

Einstieg in neue Bevölkerungsgruppen. 

Metin wünscht sich, das Probleme in der Politik klarer ausgesprochen und Fehler offen zugegeben 

werden, dass Themen , die derzeit von der AfD belegt werden, von anderen Parteien mit 

Lösungsvorschlägen selbst belegt werden und deutlich mehr Unterstützung für 

Antirassismusbestrebungen in der Bevölkerung erfolgt. Auch sollte in der Politik deutlich mehr 

Authentizität herrschen – Personen wie Parteien sollten zu ihren Werten stehen (SPD=soziale Politik) 

und auch prominente Politiker sollten ihre Fehler der Vergangenheit deutlich eingestehen. 
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In den neuen Bundesländern seien die etablierten Parteien z.T. gar nicht mehr sichtbar, auch das 

muss sich dringend ändern. So wird erst ein Dorf aufgegeben, dann 2, 3, 4…am Ende dann ganze 

Landstriche. 

Um mehr bereitwillige Unterstützung der Demokratie in der Bevölkerung zu aktivieren, muss 

Demokratie erlebbar werden, damit könne einer demokratiekritischen Wahrnehmung entgegen 

gewirkt werden. 

TOP3: erledigt unter 2 

TOP4: erledigt unter 2, es wird beschlossen, im Nachgang zur Sitzung Ideen zu sammeln für ein 

weiteres Vorgehen und das Protokoll dieser MV abweichend von der üblichen Praxis (hochladen auf 

Website des Ortsvereins) an alle Teilnehmer der Sitzung und den Ortsvereinsvorstand (plus Ekkehard 

Linnemann, der uns im Vorfeld Anregungen und Informationen hat zukommen lassen) zu versenden. 

Michael schlägt vor, eine Halbzeitbilanz der Regierung für den Herbst vorzubereiten. Emil wünscht 

sich, dass die Partei sich wieder auf ihre Werte besinnt und Haltung zeigt. 

TOP5: Janina berichtet kurz vom Unterbezirksbeirat am 14.08.2023, unsere Anträge zum 

Rauchverbot im Zoo, Antragsarchiv auf Unterbezirks- und Bezirksebene und zur Besteuerung 

hochklimaschädlicher Inlandsflüge wurden angenommen. Die weiteren Anträge wurden auf den 

regulären Unterbezirksparteitag im nächsten Jahr vertagt. Holger wünscht sich vor der 

Jahreshauptversammlung eine MV, auf der die Satzung abgestimmt werden kann. Dazu entsteht ein 

Diskurs zwischen Michael und Holger. Auf der kommenden Sonderorga wird die Satzung auf die 

Tagesordnung genommen. Janina schlägt vor, dass sie und Michael auf der Website unseres 

Ortsvereins ein Pro und ein Kontra Statement zur Satzung einstellen, damit sich andere 

Ortsvereinsmitglieder, die sich mit dem Thema noch nicht befasst haben, dazu informieren können. 

Murat schickt einen Antrag zum Umgang mit der AfD an Michael und Janina, auch dies wird auf der 

kommenden Sonderorga besprochen. Weitere Themen auf der Sonderorga werden sein: große MV 

zum Thema innere Sicherheit, Jahresabschlussfeier und Jahreshauptversammlung mit Wahlen.  

TOP6: entfällt 

 

 


